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vie (Zeisterà 5piriti5MU5
Tatsachen und Deweise von ).(Ioclkre^Kaupert

Kartoniert. (120 L.). Pr. 3.15.

In der neuen Sekrikt will Kaupert seinen Standpunkt durch eine Keike von Tatsacken
aus persönlicher und fremder prkakrung verteidigen und damit den früheren ^us-
iükrungen interessante Details beifügen, besonders wertvoll sind die spannend
erzählten Tatsacken spiritistischer Phänomene, die 2um Teil mit photographischen
Dildern mateiialisierter (Geister illustriert werden. Der Verfasser tritt kür die
Wirklichkeit der prsckeinunx von Oeistern aus dem denseits ein. entscheidet sick
aber aus wichtigen (Gründen dafür, dass dies in der Kegel bei spiritistischen Sit-
?ungen nicht Deister verstorbener Menschen sein können, wie die Spiritisten meinen.
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Vom selben Verfasser.

ver 5piritÎ5mu5
Im pickte der vollen Wahrheit

von ,l. K o d f r e z- K a u p e r t. früher Mitglied der englischen Gesellschaft für
psvckiscke porsckung. Karton, mir Sckut2UlpsekIag. (90 Seiten), preis Pr. Z.50.

Volle Aufklärung über die spiritistischen Phänomene unserer ?eit? äus eigener
prkahrung des Verfassers, dessen Vorträge in pngland und Amerika grosses /Vukseken
erregten, ln der hochinteressanten Lroscküre, die in sicherer Prägnanz seine
bisherigen interessanten porsckungsergebnisse ^usammentasst, spricht Kaupert ?.um
erstenmal xu dem deutschen Publikum in dessen lVlutterspracke. Das Duck wird
sensationell wirken, weil es in seinen polgernngen durchaus neu ist. das es vom
cliristlich-gläubigen Standpunkt aus die hochaktuelle präge diskutiert und die defrie-
digende kösung sucht für die geheimnisvollen Wunder des modernen Spiritismus.
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